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Anfrage mit Vorrang zur schriftlichen Beantwortung P-000632/2024
an die Kommission
Artikel 138 der Geschäftsordnung
Jutta Paulus (Verts/ALE)

Betrifft: EU-Aktionsplan für Wärmepumpen und der Beschluss der Kommission, seine 
Veröffentlichung auf Ende 2024 zu verschieben

Obwohl angekündigt war, dass der Aktionsplan für Wärmepumpen im Anschluss an die Einigung über 
die Richtlinie über die Gesamtenergieeffizienz von Gebäuden veröffentlicht würde, wurde seine 
Veröffentlichung nun auf Ende 2024 verschoben und soll durch die neue Kommission erfolgen. Da 
diese Verschiebung einen Schritt in die falsche Richtung darstellt, bitte ich um Klarstellung zu 
folgenden Punkten:

1. In Zeiten, in denen die Regierungen der Mitgliedstaaten ihre Ambitionen und Unterstützung 
immer weiter einschränken, sind eine klare Richtung und politische Unterstützung notwendig, 
und zwar nicht nur für die betreffende Branche, sondern auch für die Bürger und die 
einzelstaatlichen Strategien. Warum hat die Kommission beschlossen, die Veröffentlichung des 
Aktionsplans zu einer Technologie, die für die Dekarbonisierung der Wärme- und 
Kälteversorgung ausschlaggebend ist, zu verschieben?

2. Wärmepumpen stellen in Europa eine starke Branche dar, da mindestens 60 % der in Europa 
verkauften Wärmepumpen auch in Europa produziert werden. Ehrgeizige Ziele im 
Zusammenhang mit dem Grünen Deal sind der einzige Weg, um die Wettbewerbsfähigkeit 
Europas aufrechtzuerhalten. Wie gedenkt die Kommission, dies für die Wärmepumpenbranche 
zu erreichen, wenn sie gleichzeitig die Vorlage des Aktionsplans für Wärmepumpen verschiebt?

3. In den vergangenen Monaten war zu beobachten, dass die Verkäufe von Wärmepumpen 
zurückgegangen sind, was darauf hindeutet, dass die Nachfrage sinkt. Daher müssen die Bürger 
durch positive Botschaften über den Grünen Deal und insbesondere über Wärmepumpen 
überzeugt werden. Wie gedenkt die Kommission, die Dekarbonisierung der Wärmeversorgung 
für die Bürger attraktiv zu machen und diesbezüglich positive Botschaften zu vermitteln?
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